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Die Kampfmittelsondierungen in der Leinemasch sind

ein weiteres Stück vorangekommen. Von insgesamt 20

Blindgängerverdachtspunkten konnte an 13 Stellen

endgültig Entwarnung gegeben werden. Sieben weitere

Punkte erfordern noch Restarbeiten, um die

abschließende Kampfmittelfreigabe zu erhalten. Nach

aktuellem Stand sind dafür weder

Evakuierungsmaßnahmen noch Sperrungen

notwendig.An einem Blindgängerverdachtspunkt in der

Mergenthaler Straße in Laatzen-Mitte hat die mit der

Sondierung beauftragte Fachfirma eine Anomalie in

neun Meter Tiefe festgestellt. Nach näherer

Untersuchung konnte auch hier ein Kampfmittelverdacht

ausgeschlossen werden. Um was es sich bei der

Anomalie tatsächlich handelt, bleibt ungeklärt.Bei den Verdachtspunkten in der Debberode sowie am dem

Hausmeistergebäude an der Grundschule im Langen Feld dauern die Sondierungsarbeiten nach wie vor an. 
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